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Shanty-Chor singt weihnachtliche Seemannslieder in
Rudolf-Steiner-Schule und Realschule Brackwede

Von Jan Moshage

¥ Schildesche. Mit weih-
nachtlichen Seemannsliedern
und kurzen Geschichten sorg-
te der Shanty-Chor an drei
Abenden für Adventsstim-
mung. Die Sänger begeister-
ten das Publikum mit Auf-
tritten in der Realschule
Brackwede und der Rudolf-
Steiner-Schule.

Etwa 400 Gäste füllten den
FestsaalderWaldorfschuleund
lauschten der Musik. Die Büh-
ne war festlich geschmückt mit
Weihnachtssternen und Tan-
nenbäumen. Ein Bild von ei-

nem verschneiten Hafen ragte
hinter den rund 40 Sängern in
Matrosenanzügen auf. Sie
sangen Lieder von Seeleuten,
die sich am Heiligen Abend auf
See nach ihrer Familie seh-
nen, andere Nummern waren
fröhlicher, zum Beispiel „Jin-
gle Bells auf Plattdeutsch“.
Außerdem gab es auch klas-
sische Weihnachtslieder wie
„Leise rieselt der Schnee“. Ei-
nige der Sänger überzeugten
mit Solo-Auftritten. Die Zu-
schauer applaudierten und ju-
belten begeistert nach jedem
Stück.

Geleitet wurde der Chor von

Laslo Elek, der das Publikum
immer wieder zum Mitklat-
schen oder mit kleinen Mätz-
chen zu herzhaftem Lachen
verleitete. Väterlich beruhigte
er Mario Madrigliano, der in
der Rudolf-Steiner-Schule
seine erste Solo-Einlage bei
„Jingle Bells auf Plattdeutsch“
hatte: „Mario, keine Angst,
Papa ist da.“

Der Shanty-Chor über-
zeugte das Publikum nicht nur
musikalisch, sondern auch mit
vorgelesenen Weihnachtsge-
schichten. Besonders viel An-
klang fand das humorvolle
„Nie wieder Leihweihnachts-

männer“. Hier berichtet eine
Familie von ihren fruchtlosen
Versuchen, den Kindern ei-
nen geeigneten Weihnachts-
mann zu bieten. Zunächst mit
dem verkleideten Papa, der je-
doch durchschaut wird, dann
mit dem alten „Hansi“, der ge-
gen weihnachtliches Konsum-
verhalten ist und die Kleinen
mit dem Satz „Na, ihr kleinen
Scheißer, was habt ihr ausge-
fressen?“ zum Weinen bringt,
und schließlich mit dem Stu-
denten Matti, der sich jedoch
mehr für Glühwein und Gän-
sebraten als für das Beschen-
ken von Kindern interessiert.

Die Sänger des Shanty-Chores geleitet von Laslo Elek begeisterten in der Rudolf-Steiner-Schule das Publikum mit Seemanns-
und Weihnachtsliedern und mit lustigen Geschichten. FOTO: JAN MOSHAGE

Ingrid Rafael: Farbe und
Emotion, zu sehen auf Nach-
frage in der 2. Etg., Tel. 132415,
Psychologischer Beratungs-
dienst (GfS) Bielefeld, Markt-
str. 2-4.

Christine Pollok: Wasser
Spiegel Magie, 26 Foto Lein-
wände, die Ausstellung ist je-
derzeit einsehbar, Tel. 130432,
Blue Box, Schaufenstergalerie,
Weststr. 58.

„Abstrakte Farbwelten“: Ex-
ponate in Öl, Werke von Er-
hard Robert Bauer, 9.00 bis
17.00, Lutherstift, Kreuzstr. 21,
Tel. 9 65 93 29.

WasserFarbenLand, 24 Bilder
in Aquarell und Acryl von Jo-
achim Kisker; Infos unter Tel.
98892440, 13.30 bis 17.00, Be-
gegnungszentrum Kreuzstra-
ße, Kreuzstr. 19a.

Stadtbibliothek, 14.00 bis
18.00, Neumarkt 1.

Stadtarchiv und Landesge-
schichtliche Bibliothek, 14.00
bis 18.00, Neumarkt 1, Tel. 51
24 71.

Ev.-luth. Jakobus-Kirchen-
gemeinde, 19.30 CVJM-Po-
saunenchor; 19.30 CVJM-Bi-
belkreis; CVJM Jakobus, Ja-
kobusstr. 3.

Ishara, Sportbad 13.00 bis
15.00, Erlebnisbad 10.00 bis
21.00; 55plus ganztägig, Se-
nioren-Wassergymnastik
10.30 bis 11.05 u. 11.20 bis
11.55, Bauch/Beine/Po 20.00
bis 20.45, Europa-Platz 1, Tel.
51 14 20.

Gesprächskreis für Angehö-
rige von Menschen mit De-
menz, Veranst. Alzheimer Ge-
sellschaft Bielefeld e. V., Info-
Tel. 84347, 16.30 bis 18.00, Das
Tageshaus, Niederwall 65, Tel.
96 75 08 32.

Jubilarehrung des SPD OV
Hellingskamp, 18.00, Ge-
meinschaftshaus der Freien
Scholle, Adolf-Damaschke-
Str. 14.

Ausbildungsplätze 2017,
Biologisch-techn. Assistentin
mit Abi od. Fachhochsulreife,
Erzieher mit Abi, Berufl.
Gymn. Gesundheit, 18.00,
Maria-Stemme-Berufskolleg,
Huberstr. 40.

Sybille Pless: People-Diver-
sity, 16.30 bis 22.00, Galerie in
der Alten Vogtei, Heeper Str.
442.

Hallenbad Heepen, 14.00 bis
18.00, Schlauden 11, Tel. 51 14
65.

Frauenkreis, 19.30, Gemein-
detreff, Donauschwabenstr.
24.

Uta Schock: Beziehungswei-
se, Öl- und Acrylbilder, 9.00
bis 12.00, Ev. Markusgemein-
dehaus, Otto-Brenner-Str.
171.

Manfred Uthoff: Freude am
Aquarell, 10.00 bis 16.00,
Freizeitzentrum Stieghorst,
Glatzer Str. 13-21, Tel. 5 57 57
40.

Schul- und Stadtteilbiblio-
thek Stieghorst, 10.00 bis
14.00, Am Wortkamp 3, Tel.
5 1- 29 34.

Entspannen und Bewegen, 10
bis 11 u. 11.30 bis 12.30, An-
meld. erbeten Tel. (05222)
20370, Freizeitzentrum Stieg-
horst, Glatzer Str. 13-21, Tel.
5 57 57 40.

FAMILIENCHRONIK

Bielefeld. Heinrich Hoppen-
worth, 96 J.; Jürgen Spengler,
70 J.; Ingetraud Stricker, 84 J.;
Hannelore Benko, 88 J.; Jutta
Bergenthal, 70 J.; Doris Rose,
75 J.; Lore Indenbirken, 90 J.

Brackwede. ErnstMahncke,77
J.; Brake. Mathilde Schuster,
88 J.; Johann Siemens, 96 J.;
Friedrichsdorf. Gisela Kuttig,
70 J.; Heepen. Ursel Galda, 85
J.; Walter Seifert, 87 J.; Hein-
rich Simpson, 83 J.; Irmgard
Koschinski, 80 J.; Isselhorst.
Helmut Leicht, 78 J.; Marlis
Pöpping, 80 J.; Jöllenbeck.
Kurt Schnittger, 91 J.; Kartin
Vormbaum, 75 J.; Günter Sta-
schinski, 85 J.; Lipperreihe.
Hanna Soll; Oerlinghausen.
Irmgard Tiemann; Leo Nagel;
Elfriede Koch; Wolfgang
Klemme; Quelle-Brock. Kor-
nelius Renger, 73 J.; Ingrid
Bartsch, 75 J.; Gisela Gold-
beck, 80 J.; Johannes Hoene,
80 J.; Margarete Berndt, 88 J.;
Hans-Georg Habel, 88 J.; Isol-
de Spengemann, 95 J.; Schild-

esche. Hans-Joachim Kleck, 75
J.; Schloß Holte-Stuken-
brock. Manfred Osygus, 70 J.;
Helga Wrobel, 74 J.; Günter
Heinrich Wilhelm Peters, 78 J.;
Helmut Johannpeter, 88 J.;
Gerdtrud Ella Seiltz, 94 J.; Sen-
ne. Thea Hark, 89 J.; Stieg-
horst-Hillegossen. Margret
Kriemann, 81 J.; Ingrid Schild,
88 J.; Ubbedissen-Lämersha-
gen. Wally Thorbrügge, 83 J.;
Wilfried Decker, 80 J.; Um-
meln. Eckhard Dombrowe, 74
J.; Jürgen Krüger, 74 J.; Kar-
Heinz Schroeder, 74 J.; Hein-
rich Bergmann, 80 J.; Eitel Salk,
86 J.; Eberhard Hoffmann, 88
J.; Vilsendorf. Erika Weid-
lich, 75 J.
¥ Die Geburtstage unserer Le-
ser im Stadtteil Sennestadt
können leider nicht in der Fa-
milienchronik veröffentlicht
werden, da der Redaktion die
Informationen von der Kir-
chengemeinde nicht übermit-
telt werden. Sollten Sie eine
Veröffentlichung wünschen,
melden Sie sich bitte unter Tel.
555 580.

: (0521) 555-888
(0521) 555-333

: (0521) 555 444
: (0521) 555 540

: (0521)555 580
: (0521)555 598

bielefeld@nw.de

Andrea Rolfes (ar) 55 55-71
Stefan Gerold (-sg-) -81
Alexandra Buck (buck) -83
Kurt Ehmke (kurt) -84
Thomas Güntter (gün) -93
Dennis Rother (dro) -73
Sebastian Kaiser (bast) -88
Arno Ley (ako) -82

Ariane Mönikes (ari) -85
Ansgar Mönter (mönt) -74
Jens Reichenbach (jr) -76
Joachim Uthmann (aut) -92

Brackwede/Sennestadt/Senne:
Susanne Lahr (sl) 4 89 55-21
Silke Kröger (sik) 4 89 55-23

Thomas Seim
Carsten Heil

Leitung Jörg Rinne, Mitglied der
Chefredaktion

Leitung Annika Falk-Claußen
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NOTDIENSTE

Notfallpraxis, 19.00 bis 22.00,
Tel. Erwachsene: (05 21) 1 36
92 92; Kinder: (05 21) 1 36 91
91, Teutoburger Str. 50.
Notfallinformation (Haus-
besuche/Augen-/Hals-Nasen-
Ohren-Ärzte), aus anderen
Ortsnetzen mit Bielefelder
Vorwahl: Tel. 116 117, Not-
fallinformation, Tel. 116 117.

Zahnärztlicher Notdienst,
Tel. (0521) 44 24 64.

Bielefeld. Westfalen-Apo-
theke, Amtmann-Bullrich-Str.
6, Tel. (0521) 33 19 01. Adler-
Apotheke, Vilsendorfer Str. 4,
Jöllenbeck, Tel. (05206) 91 46
-0.
Infos zu den nächsten dienst-
habenden Apotheken unter
Tel. (08 00) 0 02 28 33

Telefonseelsorge, Tel. (0800)
1 11 01 11 oder (0800) 1 11
02 22.
Mädchenhaus, Zufluchtstätte,
Renteistr. 14, Tel. (0521) 2 10

10.
Kinder- und Jugendtelefon,
14.00 bis 20.00, Tel. (0800) 1
11 03 33.
Frauenhaus Arbeiterwohl-
fahrt, Tel. (0521) 5 21 36 36.
Anwaltsnotdienst in Strafsa-
chen, 18.00 bis 08.00, Tel.
(0521) 1 36 85 86.
Sozialpsychiatrischer Kri-
sendienst und Drogennotruf,
18.00 bis 7.30, Tel. (0521) 3 29
92 85.
Patientenstelle im Gesund-
heitsladen, 13.00 bis 17.00,
Breite Str. 8, Tel. 13 35 61.
Autonomes Frauenhaus, Tel.
(0521) 17 73 76.
Brustschmerz-Zentrum, für
Patienten, Tel. 5 81 34 44, Kli-
nikum BI-Mitte, Teutoburger
Str. 50.
Beratung im Pflegefall,
www.bi-care.de.
Pflegeberatung Stadt Biele-
feld, 9.00 bis 12.00 im Neuen
Rathaus, Tel. (0521) 51 34 99,
www.bielefeld-pflegebera-
tung.de.
Sterntaler e. V. – Beratungs-
stelle für trauernde Kinder,
Tel. (0521) 5 57 88 33.
Weisser Ring, Tel. (05206) 7
05 47 22 (AB), Bundesweites
Opfertelefon, Tel. 11 60 06.

Ehrenamtliche werden für
langjährige Mitarbeit geehrt

¥ Mitte (jam). Manche der
freiwilligen Helfer im Kinder-
schutzbund engagieren sich
bereits seit über zehn Jahren
in verschiedenen Projekten,
darunter Schul- und Fami-
lienpatenschaften. Nun ehrte
der Vorstand zum ersten Mal
diese ehrenamtlichen Mitglie-
der im Lichtwerk im Ravens-
berger Park. „Die Ehrenamt-
lichen stecken viel Engage-
ment und Herzblut in ihre Ar-
beit“, berichtet Vorsitzende
Heidrun Macha-Krau. Dafür
sollten sie nun belohnt wer-
den.

Macha-Krau und Ge-
schäftsführerin Dorothe Re-
deker ehrten folgende Ehren-
amtliche für über zehn Jahre
Engagement: Marlies Fischer,
Dietlind Steinhoff, Monika
Hausmann, Hannelore Spör-
hase-Habicht, Antje Doss-
mann, Katrin Sommerfeld-
Rüttgers, Gisela Wältermann,
Brigitte Nolte, Claudia Atzler-
Voth, Elke Sünram, Elvira Hü-

bert und Marion Prohasta.
Außerdem wurde die haupt-
amtliche Mitarbeiterin Sybille
Kunz-Hassan, die seit 25 Jah-
ren beim Kinderschutzbund
ist, für ihren Einsatz geehrt.

Die Ehrenamtlichen unter-
stützen unter anderem Fami-
lien oder unterstützen als
Schulpaten Kinder im Unter-
richt. „Man kriegt von den
Kindern so viel zurück“, sagt
Monika Hausmann. Sie freut
sich besonders über das ver-
trauensvolle Verhältnis, das die
Kinder zu ihr aufgebaut ha-
ben. „Oft erzählen die Kinder
mir Dinge, die die Lehrer nicht
erfahren.“ Die Schulpaten be-
gleiten die Kinder und Lehrer
nicht nur im Unterricht, son-
dern auch auf Ausflügen und
Klassenfahrten. Der Kinder-
schutzbund ist immer auf der
Suche nach ehrenamtlichen
Mitarbeitern. Weitere Infor-
mationen unter Tel. (05 21) 13
36 66 oder www.kinder-
schutzbund-bielefeld.de

Trio spielt
Kammermusik im Gemeindesaal

¥ Mitte (jam). Seit 20 Jahren
sammelt Stadtkantorin Ruth
Seiler Spenden für die neue
Orgel in der Neustädter Ma-
rienkirche – mit Pfeifen-Pa-
tenschaften und seit 2004 auch
jedes Jahr mit einem Benefiz-
konzert am zweiten Advents-
wochenende. Nun fand das
Konzert zum ersten Mal nicht
in der Kirche, sondern im Ge-
meindesaal statt. „Das“, so
Seiler, „hat einen freudigen
Grund: Die Arbeiten an der
neuen Orgel in der Kirche ha-
ben endlich begonnen.“ Da-
her ist die Kirche bis Februar
2017 geschlossen.

Seiler, Katja Schulte-Bunert
und Thomas Bogdan spielten
für die Gäste Kammermusik,
darunter die Sonate F-Dur von
Johann David Heinichen und
„Nun komm der Heiden Hei-
land“ von Georg Philipp
Kauffmann. Seiler spielte Or-
gel und Klavier, Schulte-Bu-
nert und Bogdan zeigten an
verschiedenen Blasinstru-

menten ihr Können, darunter
Englischhorn und Bassquer-
flöte. Mit den Instrumenten
wollten sie die Gäste auf die
Klänge der neuen Orgel ein-
stimmen. Während des Kon-
zertes wurden außerdem Ur-
kunden an Pfeifenpaten ver-
geben. Patenschaften sind für
unterschiedlich teure Pfeifen
möglich.

Im Gemeindesaal herrschte
gemütliche Stimmung. Das
Publikum lauschte andächtig
der Musik und applaudierte
begeistert nach jedem Lied. Im
Anschluss klang der Abend bei
Wein, Wasser und Snacks aus.
Obwohl bereits fleißig gespen-
det wurde, ist die benötigte
Summe noch nicht ganz er-
reicht. Über den Verlauf und
aktuellen Spendenstand
konnten sich die Gäste des Be-
nefizkonzertes auf mehreren
Pinnwänden informieren.
´ Weitere Infos gibt es beim
Evangelischen Stadtkantorat
unter Tel. (05 21) 17 59 39.

Thomas Bogdan (v.l.), Katja Schulte-Bunert und
Ruth Seiler beim Benefizkonzert. FOTO: JAN MOSHAGE

Die freiwilligen Helfer des Kinderschutzbundes und der
Vorstand. FOTO: JAN MOSHAGE


